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Klimaschutzkonzept  
- Sachstandsbericht und Vorstellung Klimaschutzmanagement der Gemeinde 
Engelskirchen - 
 
Gremium Status Datum Beschlussqualität 
Ausschuss für Stadtentwicklung und Umwelt Ö 04.12.2013 Kenntnisnahme 
 
 
 
Chronologischer Ablauf des Integrierten Klimaschutzkonzeptes der Hansestadt Wipperfürth 
 
20.06.2011  Antrag des Ratsherren Frank Mederlet - SPD Fraktion  
12.07.2011 Verweis zur weiteren Bearbeitung aus dem Stadtrat an den Ausschuss für 

Stadtentwicklung und Umwelt 
14.09.2011 Ausschuss für Stadtentwicklung und Umwelt erläutert in seiner Sitzung die 

Rahmendaten für die Antragstellung 
14.03.2012 Einleitung des Verfahrens – Verwaltung wird beauftragt einen 

Förderantrag zu stellen 
31.03.2012 Fristgerechte Antragstellung zur Förderung des Konzeptes 
29.08.2012 Zuwendungsbescheid vom ptj (Projektträger Jülich) 
Okt. 2012 Vorstellungsrunden der potentiellen Büros  
27.11.2012 Auftragserteilung an das Büro KoRiS aus Hannover 
18.02.2013  1.Treffen der Koordinierungsgruppe 
18.03.2013  Auftaktveranstaltung in der Alte Drahtzieherei  
16.04.2013   2.Treffen der Koordinierungsgruppe 
12.06.2013  Klimaschutz-Werkstatt in der Alten Drahtzieherei 
16.07.2013  3.Treffen der Koordinierungsgruppe 
11.09.2013 Präsentation Konzeptwerdegang im öffentlichen Teil des Ausschusses für 

Stadtentwicklung und Umwelt (TOP 1.9.4) 
12.11.2013  4.Treffen der Koordinierungsgruppe 
04.12.2013 Präsentation des Entwurfes des Klimaschutzkonzeptes im öffentlichen Teil 

des Ausschusses für Stadtentwicklung und Umwelt (TOP 1.6.1) als 
Empfehlung an den Rat der Hansestadt Wipperfürth 

28.01.2014 Ratsbeschluss zum Integrierten Klimaschutzkonzeptes der Hansestadt 
Wipperfürth  

Jan.-Feb. 2014 Öffentliche Abschlusspräsentation in der Alten Drahtzieherei 
 
 
Anfang des Jahres ist eine öffentliche Abschlusspräsentation in der Alten Drahtzieherei geplant, 
bei der alle interessierten Bürgerinnen und Bürger umfangreich über das Integrierte 
Klimaschutzkonzept informiert werden sollen. 
 
Seitens der Koordinierungsgruppe und den Vertretern aus der Verwaltung, die diesen Prozess 
begleitet haben, wird beabsichtigt, dass sich die Teilnehmer der Koordinierungsgruppe weiter in 
unregelmäßigen Abständen treffen werden. Somit ist gewährleistet, dass der erarbeitete 

TOP 1.9.5



Maßnahmenkatalog verfolgt und das Klimamanagement in seiner Tätigkeit unterstützt wird. 
 
In der Sitzung wird Herr Dr. Nonte aus Engelskirchen das Klimaschutzkonzept der Gemeinde 
Engelskirchen in einem Vortrag vorstellen. Herr Dr. Nonte wurde befristet bei der Gemeinde 
eingestellt um das erstellte Klimaschutzkonzept umzusetzen. Im Zuge seines Vortrages wird er 
darstellen, dass sich der Eigenanteil, den die Gemeinde Engelskirchen zur Schaffung seiner 
Stelle bereitstellen musste, allein durch die Energie-Einsparmaßnahmen refinanziert. 
 
 
 


